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Gerhard UHMANN

(9. 11. 1928 – 7. 9. 2007)

Am 9. November 1928 wurde Gerhard UHMANN in Teplitz, der ältesten Kurstadt Böhmens im ehemali-
gen Sudetenland, geboren. Bekannt war er vielen als Spezialist der Familie der Anthicidae, die er
weltweit bearbeitete.

Schon als Kind interessierte er sich für die Natur und hatte bei Familienwanderungen im Erzgebirge
Gelegenheit vieles zu beobachten. Nach seiner Schulausbildung wurde er im Februar 1945 noch zur
Marine eingezogen, sah aber nie ein Schiff, wie er immer lachend erzählte, und kam am 5. Mai 1945
in russische Kriegsgefangenschaft. Er wurde nach kurzer Gefangenschaft entlassen und fand in den
Wirren der Nachkriegszeit im Dezember 1945 seine Eltern wieder. In Bad Neustadt an der Saale
begann er bei der Firma Siemens eine Lehre als Technischer Zeichner. Seine Familie zog nach seiner
Ausbildung nach Dortmund, wo er an der Ingenieurschule in Abendkursen den Abschluss als Kon-
truktions–Techniker machte. Nach seiner Heirat 1953 und Gründung einer Familie siedelte er von
Düsseldorf nach Pressath in der Oberpfalz über.

Das Interesse an Käfern erwachte bereits in Düsseldorf, als er mitten in der Stadt Käfer am Fenster
seiner Wohnung beobachtete und daraufhin Bücher und Sammlungsutensilien anschaffte. Der Umzug
nach Pressath, in eine ländliche Gegend, war seinem Hobby weiterhin förderlich, und er begann mit
dem Aufbau einer Regionalsammlung, die durch Urlaubsreisen und Tausch erweitert wurde. Er trat
auch dem „Entomologischen Arbeitskreis Ostbayern e. V.“ mit Sitz in Weiden bei und besuchte fast
jedes Jahr das „Deutsche Koleopterologentreffen“ in Beutelsbach bei Stuttgart. Anfang der 70er Jahre
spezialisierte Gerhard UHMANN sich auf die Familie der Anthicidae, die er weltweit bearbeitete. Er
bekam Bestimmungssendungen von vielen Naturkundemuseen und Privatsammlern aus aller Welt. Die
Früchte seiner Arbeit spiegeln sich in über sechzig Veröffentlichungen und dem Aufbau einer sehr
guten Spezialsammlung wieder. Seine Regionalsammlung erwarb 1990 der Verfasser, und sie wird von
diesem weiter betreut. Die Anthiciden sind an die Zoologische Staatssammlung nach München
gekommen.

Der Tod seiner geliebten Frau 1995 und das frühe Ableben seines ältesten Sohnes waren schwere
Schicksalsschläge für ihn, die seine Gesundheit belasteten. Sein immer schwächer werdendes Au-
genlicht zwang ihn, nach Beenden seiner letzten großen Arbeit über die Anthicidenfauna Australiens,
seine Spezialistentätigkeit aufzugeben.
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Am 7. September 2007 verstarb Gerhard UHMANN unerwartet in seiner Wahlheimat Pressath. Sein
hintergründiger Humor, seine Hilfsbereitschaft und sein umfangreiches Wissen werden ihn uns
unvergessen machen.
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Ludwig EBNER, Weiden

Insekt des Jahres 2008 
Deutschland und Österreich

Das Krainer Widderchen, Zygaena carniolica (SCOPOLI, 1763)

Fragt man heute auf der Straße einen Jugendlichen, was ein „Widderchen“ oder gar, was ein „Blut-
ströpfchen“ ist, wird man allerhand verdutzte und ratlose Gesichter und so manch schräge Bemerkung
ernten, aber wohl nur sehr selten die richtige Antwort bekommen. Noch vor 50 Jahren wäre ein solcher
PISA-Test in Sachen Natur- und Artenkenntnis für Deutsche und Österreicher garantiert deutlich
positiver ausgefallen. Warum eigentlich hat die Ignoranz in diesem Bereich so katastrophale Ausmaße
angenommen? Vor allem aus zwei Gründen, die in diesem Falle – trotz ihrer konträren Natur – einander
in die Hände spielen und sich gegenseitig verstärken, nämlich (1) die Naturschutz-Gesetzgebung und
(2) die fortschreitende Zerstörung der Natur: 

(1) Nicht mehr viele Mitbürger können sich nämlich heute noch dazu durchringen, sich angesichts
der abschreckenden und einschüchternden Sammelbeschränkungen der Naturschutz-Gesetzgebung für
Natur zu interessieren. Eine Beleg- und Bestimmungssammlung ist nicht nur für die Verbesserung der
Artenkenntnis äußerst hilfreich, sondern zudem unerlässlich zur verlässlichen und nachprüfbaren
Dokumentation der Nachweise. Dies gilt in herausragender Weise für die „schwierigen“ Insekten-
gruppen. Auch bei den in Europa mit knapp 40 Arten vertretenen „Widderchen“ (Zygaenidae) gibt es
trotz ihrer auffälligen und ansprechenden Färbung mehrere Artengruppen, die dem Entomologen in
freier Wildbahn erhebliche Identifikationsschwierigkeiten bereiten. 

(2) Hinzu kommt, dass die Blutströpfchen, die noch vor wenigen Jahren die Charaktertiere unserer
Wiesen waren, immer seltener werden und viele Arten nur noch selten in freier Wildbahn beobachtet
werden können. Daher werden die wenigen naturinteressierten Nachwuchs-Entomologen (die genügend
Charakter hatten, ihr Negativ-Image in den Augen des Gesetzgebers und Teilen der Öffentlichkeit in
Kauf zu nehmen), nur noch in begrenztem Maße die nötigen Objekte zur umfassenden Erweiterung
ihrer Artenkenntnis vorfinden.
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